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Jetzt züchten Reporter in Fässern voll Tinten

Schwärme von Agenturen-Entchen

Mit einer praktischen Einrichtung hinten:

Im Moment da sie starten erscheint das Dementchen.

Die Stütze des Staates
Die Wahlen in den Gemeinderat

stehen vor der Türe. Die allgemeine
Erregung wirtt hohe Wellen, denn der
älteste Gemeinderat soll durch eine
jüngere Kratt ersetzt werden. Dem alten
Herrn leuchtet das gar nicht ein,
wogegen den jüngeren Wählern nicht
eingehen will, dar} Alter allein ein
genügender Ersatz für andere erstrebenswerte

Eigenschaften sein soll.
In der «Grünau» fliegen heftige

Argumente zwischen dem Tisch der Alten
und dem der Jungen hin und her. Ein

ebenfalls bejahrter Gemeindebürger
verteidigt seinen Altersgenossen:

«Ueberhaupt, was wetted ihr junge
Schprützlig scho wüsse Das chäm guet
use, wenn ihr mit eue verruckten Idee
chönted putze. Das gäb e Kataschtrophe
und euses Dorf wär bald e Sammlig vo
Schwümmbäder, Turnhalle und derigem
Lumpezüg. Mir alte sind 's Fundament
vo der Gmeind, und eusen Gmeindrat
Schang isch der Sockel devo!»

«Iverschfande», ruft da ein Junger
zurück, «sogar de Chef-Sockel.» Womit
die junge Generation vorläufig 1:0
führte. AbisZ

Aus Schüler-Aufsätzen
Moses wurde im Gewässer

aufgezogen.
K- Scn-

Charakter
Kundin und Coiffeusetochter verhandeln

die kürzlich ausgetretene erste
Coiffeuse, die sich rasch zum Schönen-
bergertyp entwickelt und sich nun
selbständig gemacht hat. Die Kundin frägt:
«Und hät sie au Charakter?» Antwort
in aller Unschuld: «Ja, die hät scho
Charakter, sie isch ja i d'Sekundar-
schuel.» v- G-

22


	Jetzt züchten Reporter in Fässern voll Tinten [...]

